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R E PU 8 LI K . d S TE R R Eie H XIII. Gesetzgebung~periode 
B U N DESM I N I STER I UM 

FOR lAN DESVERTE I DI GUN G 

Zahl 3.676-Leg/75 

Bauzustand der Kasernen; 
Anfrage der Abgeordneten Dr • Eduard r:IOSER 
und Genossen an den Bundesminister für 
Landesverteidigung, NI'. 2004/J 

An die 
Parlamentsdirektion 

Parlament 
1010 Wien 

4983/A.B. 
o .. 

zu 200 I.i I J. 
Präs. 6Ql.l.B~ .. MAL.l915 

In Beantviortu.l1g der in der Sitzung des Na­
tionalrates am 20. l:Iärz 1975 überreichten, an 
mich gerichteten Anfrage der Abgeordneten zum 
NationalratDr. Eduard I.IOSER und Genossen, be­
treffend Bauzustand der Kasernen, Nr. 2004/J, be­
ehre ich mich folgendes mitzuteilen: 

~u 1: 

1,:1 t der VOEST~Alpine wurden Verhancilungen über die 
Errichtung llloderner 1.Iannschaftslm terkLmfte aufge­
nommen .• ;'ls Ergebnis dieser Verhandlungen liegt 
dem Bundesministerium für Bauten und Technik ein 
anbotsreifes Projekt vor, das den gestellten An­
forderungen sowohl l:J.insichtlich der Größe als auch 
des Unterbringungsstandards entspricht. 

Zu 2 und 3: 

Hinsichtlich der für die Errichtung' solcher I.lann-

schaft slmt er kii.nft e 
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Kasernen darf ich auf die nachstehende Übersicht 
verweisen: 

VILLAcn/OB:8Y:E FELLACH, Hensel-Kaserne 
GROSS-NITTEL, Jansa-Kaserne 
SPITTAL/Drau, Türk-Kaserne 
RIED ioIo, Zehner-Kaserne 
ZWÖL:B'AXING, Burstyn-Kaserne 
WÖLLERSDORF, Babenberger-Kaserne 
VlR. J:,J"ßUSTADT, Flugplatz-Kaserne 
ENNS, Towarek-Kaserne 
':i7R. NEUSTADT, TherhlillJc 
GH.AZ, Kirch."'1er-Kc.:,serne 
GRAZ, THALERHOF, PIH Nittner 

Zu 4...:. 

1 Objekt 
2 Objekte 
2 Objekt;e 
1 Objekt 
2 Objekte 
1 Objekt 
1 Objekt 
1 Objekt 
1 Objekt 
1 Objekt 
2 Objekte 

15 Objekte 

Seitens der VOEST-Alpine besteht die Bereitschaft, 
das gegenständliche Projekt als Generalul1terne}l..mer 
vorzufinanzieren. Nach ]'eststellung der Gesamtkosten 
(Objektkostenplus Kosten für Auf'schließung und Außen­
anlagen) wird die endgültige Finanzierung sodann 
durch das Bundesministerium für Bauten und Technik 
im Einverr~e}l..L1en rü t den Bundesministerium für Ii'inan-
zen zu regeln sein. 

Zu 5.: 

Als voraussichtliche Bauzeit sind etYla zehn Monate 
pro Objekt zu veranschlagen. Zur Frage des Baubeginnes 
vermag ich im Hinblick auf die gegebene Kompetenz­
rechtslage nicht Stellung zu neh~en. 
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